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Transparenzbericht über die satzungsgemäße Verwendung der Erträge des Stiftungsvermögens 
im Geschäftsjahr 2022  
 
I. Stiftungszweck 
Gemäß § 2 Abs. 2 und 3 der Satzung verfolgt die Howe-Fiedler-Stiftung die nachfolgenden Zwecke: 

(2) Zweck der Stiftung ist die selbstlose Unterstützung von alten Personen im Bereich der Landeshauptstadt 
Kiel, die infolge ihres körperlichen, geistigen oder seelischen Zustandes auf die Hilfe anderer angewiesen 
sind, sowie die Unterstützung von alten Personen im Bereich der Landeshauptstadt Kiel, deren Bezüge nicht 
höher sind als das Vierfache des Regelsatzes der Sozialhilfe im Sinne des § 22 des Bundessozialhilfegesetzes. 
„Alt“ im Sinne dieser Satzung sind solche Personen, die das jeweilige Regeleintrittsalter zum Bezug der 
gesetzlichen Altersrente erreicht haben. Der Zweck der Stiftung wird insbesondere verwirklicht durch 
Einzelfallhilfen (als Geld- oder Sachmittel), die geeignet sind, den seelischen oder körperlichen Zustand der 
hilfsbedürftigen Person (z.B. Pflege, Hilfsmittel, Medikamente, Ausstattungen) bzw. die wirtschaftliche 
Hilfsbedürftigkeit zu beseitigen oder zu lindern.  

(3) Unterstützt werden insbesondere solche bedürftigen und pflegebedürftigen alten Personen, die von ihren 
Angehörigen allein gelassen worden sind und Hilfe benötigen. 

II. In 2022 verwendete Stiftungsmittel und Nutzer*innen 

Im Geschäftsjahr 2022 konnte die Howe-Fiedler-Stiftung die Erträge des Stiftungsvermögens erneut wieder 
in die Umsetzung des Stiftungszwecks investieren. Der Betrag, der im Jahr 2022 für den Stiftungszweck 
verwendeten Mittel beläuft sich auf: 403.762,70 EURO.  

III. Umsetzung des Stiftungszwecks 

Die gängigen Stiftungsprojekte wie Rollatortanz, Ausflüge, Clowns und die Bewegungsangebote der Stiftung 
werden und wurden regelmäßig angeboten.  
Darüber hinaus wurde im Geschäftsjahr 2022 der Stiftungszweck durch verschiedene Maßnahmen 
erfolgreich umgesetzt.  
Die Kerntätigkeit der Stiftung gliedert sich weiterhin in fünf Hauptbereiche 

1. Individuelle Unterstützung bedürftiger und/oder hilfe- und/oder pflegebedürftiger Senioren durch 
gezielte bedarfsgerechte Maßnahmen oder Projekte 

2. Angebote zur Linderung und Prävention von Einsamkeit 
3. Stärkung der Mobilität 
4. Unterstützung von Projekten unserer Kooperationspartner aus den Bereichen 1. - 3. 
5. Interessenvertretung alter, bedürftiger Kieler Senior*innen zur Bekämpfung der Altersarmut und 

deren Folgen 
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Zu 1. Individuelle Unterstützung bedürftiger und/oder hilfe- und/oder pflegebedürftiger Senioren durch 
gezielte bedarfsgerechte Maßnahmen oder Projekte  

Kieler Seniorenlotse: Ziel des „Kieler Senioren-Lotsen“, unseres größten und bedeutendsten Projektes, ist 
es, durch ein individuelles und institutionenübergreifendes Konzept eine Verbesserung der Lebensqualität 
im Alltag zu entwickeln, so dass ein würdevolles, selbstbestimmtes Leben zumindest ansatzweise möglich 
ist.  

Einzelzuwendungen durch vollständige oder teilweise Übernahme der Kosten für Alltagshilfen 
Die Stiftung übernimmt ganz oder teilweise die Kosten für Alltagshilfen aller Art, z.B. für Bekleidung, 
Schuhe, Friseur-Besuche, Fußpflege, Tierarzt-Rechnungen, Zuzahlungen bei Sehhilfen, Zahnersatz oder 
andere ärztlichen Leistungen, Eigenanteile bei technischen Hilfsmitteln, Tageszeitungen etc.  
Damit wir die satzungsgemäße Zielgruppe stets erreichen können, werden unsere Projekte beständig 
weiterentwickelt und neue Projekte erarbeitet. 

Neu in 2022: 

 
 

Die Handwerker kommen  

Der Leidensdruck der bedürftigen Kieler Senior*innen wird häufig erst richtig offenbar, wenn die 
Waschmaschine oder der Kühlschrank defekt sind. Dann wird die Stiftung kontaktiert und dieses für die 
Zielgruppe äußerst effektive und langjährige Projekt kann in Anspruch genommen werden. 

Die Stiftung übernimmt ganz oder teilweise die Kosten für Renovierungen, Malerarbeiten, sonstige 
Reparaturen bzw. die Anschaffung von Bodenbelag, Rollos, Wohn-Möbeln, TV-Geräten und - Sessel, 
Seniorenbetten und Matratzen, Kleiderschränke, Spiegelschränke, Staubsauger, Durchlauferhitzer, 
Waschmaschinen, Kühlschränke, Gefrierschränke, Herde, ... Diese Leistungen erfolgen durch 
Vertragsunternehmen nach Maßgabe einer Prüfung vor Ort durch unseren Sachverständigen und nach 
Feststellung, dass kein Dritter (z.B. der Vermieter, das Amt für Wohnen und Grundsicherung) zu dieser 
Leistung verpflichtet ist. 
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Das Hauswerk – Unterstützungsangebot der Stiftung zur Prävention frühzeitiger Hilfebedürftigkeit 

Ende 2021/Anfang 2022 haben wir das Projekt „Das Hauswerk“ gestartet. Hierbei handelt es sich um 
Unterstützungsangebote für Senior*innen, die nicht mehr allein in ihrem Haushalt zurechtkommen, die 
durch die persönliche Haushaltsführung überfordert sind und denen die Reinigung der Wohnung 
schwerfällt oder z.B. nicht mehr allein einkaufen gehen können. Es hat sich gezeigt, dass frühe 
Interventionen bei Hilfebedürftigkeit von Senior*innen, nämlich schon dann, wenn sie im Bereich der 
persönlichen Haushaltsführung sichtbar wird, die individuelle Lebenssituationen stabilisieren, 
Pflegebedürftigkeit verzögern kann. Dies führt zu mehr Lebensqualität der Zielgruppe und bekämpft 
krankheitsbedingten oder auf einen anderen Hilfebedarf zurückzuführenden Rückzug in die Einsamkeit. 

Zu 2. Angebote zur Linderung und Prävention von Einsamkeit / Soziale Teilhabe 
 
Die beliebten Freizeitangebote, die von der Stiftung organsiert, durchgeführt und finanziert werden, 
wurden in 2022 zahlreich durchgeführt. Soziale Teilhabe, Kommunikation, Freude und Bewegung nehmen 
einen hohen Stellenwert im Tätigkeitsbereich der Stiftung ein. Auf dem Programm standen: Hop-On-Hop-
Off Stadtrundfahrt, Minigolf, Ausflüge nach Laboe, Plön oder zur NordArt, um nur einige der 
Veranstaltungen zu nennen. 
 
KulturistenHoch2 

KULTURISTENHOCH2 ist eine sozio-kulturelle Initiative für Alt und Jung gegen Einsamkeit und Isolation im 
Alter. Sie richtet sich insbesondere an einkommensschwache Senior*innen in Kiel. Im Dezember 2022 
wurde dies Projekt mit dem Altenpflegepreis ausgezeichnet: 

„Das Land Schleswig-Holstein vergibt seit 2004 in enger Kooperation mit dem Landespflegeausschuss den 
"Schleswig-Holsteinischen Altenpflegepreis". Ziel ist es, die Weiterentwicklung von Angeboten in Diensten 
und Einrichtungen zu fördern. Der erste Platz im Jahr 2022 ging an die Karl-Heinz-Howe-Simon-Fiedler-
Stiftung für das Projekt „KULTURISTENHOCH2 - eine soziokulturelle Initiative für Alt und Jung gegen 
Einsamkeit und Isolation im Alter“. Dieses Projekt überzeugte die Jury dadurch, dass es dem großen 
gesellschaftlichen Problem der Einsamkeit entgegenwirkt.“ 

Quelle: https://www.schleswig-holstein.de/DE/fachinhalte/P/preiseWettbewerbe/altenpflegepreis_neu.html 

Zu 3.: Stärkung der Mobilität  

Mobilität bis ins hohe Alter ist der Schlüssel für ein selbstbestimmtes Alter. Zudem kann durch die 
Angebote zur Stärkung der Mobilität, die immer auch Gruppenangebote sind, auch etwas gegen 
Vereinsamung getan werden. Die Stiftung hat jede sich bietende Möglichkeit genutzt, Gemeinschaft und 
Bewegung zu offerieren: 
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➢ NEUES intergeneratives Projekt 
 

 

Zielgruppen waren Senior*innen und Kinder aus einkommensschwachen Familien und Lebenssituationen, 
die in ihrem üblichen Alltag aus unterschiedlichen Gründen keine Bewegungsangebote wahrnehmen 
können. Das Bewegungs- und Tanzprojekt „Kunterbunte Lebensjahre“ fand einmal in der Woche für 90 
Minuten statt, geplant war eine kleine Präsentation in Form einer Choreografie mittels Aufführung. Das 
Projekt bestand aus der Kooperation mit der Grundschule Heidenberger Teich, INKA e.V. und der Stiftung. 

➢ weitere Bewegungsangebote 

Ein weiteres zusätzliches Angebot, die Teilnahme an der Wassergymnastik im Hörnbad, wurde 
interessiert wahrgenommen und gut genutzt.  

Rollatortanz, Seniorentanz, Bewegung im Alter in Schilksee sind weitere finanzierte Angebote der 
Stiftung, die etabliert sind. 

BESONDERHEIT im Rahmen soziale Teilhabe, Mobilität und gegen Einsamkeit 

Der Sommer 2022 war geprägt von der Möglichkeit ein 9-EURO-Ticket zu erwerben und damit Deutschland 
zu durchqueren. Dies war ein vom 1. Juni 2022 bis zum 31. August 2022 befristetes Sonderangebot im 
öffentlichen Personennahverkehr in Deutschland. Es handelte sich um eine bundesweit gültige 
Monatskarte, die 9 Euro kostete und somit deutlich günstiger als reguläre Zeitkarten war. 
Die Stiftung hat gemeinsam mit dem Groschendreher e.V. das 9 EURO Ticket übernommen, Der Verein hat 
die Kosten für die Tickets der 60- bis 65-Jährigen Senior*innen übernommen und die Stiftung hat die 
Kosten für die Kieler Senior*innen ab 65 Jahre gezahlt.  
Auf diesem Weg hat die Stiftung mehr als 100 Senior*innen (gemeinsam mit dem Groschendreher mehr als 
doppelt soviel) erreicht und konnte dadurch viele bedürftige Menschen im Hausbesuch kennenlernen und 
zusätzlich unterstützend agieren. 
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Zu 4. Unterstützung von Projekten unserer Kooperationspartner aus den o.g. Bereichen 1. - 3. anhand 
zweier Beispiele 

1. Der Kooperationspartner der Franz-von-Assisi-Gemeinde hat einen Ausflug für Senior*innen im 
Altersbereich von 70-94 Jahren unternommen. 

Projektskizze: „… wir wollen die interessanten Exponate der Strohfiguren und die vielfältige 
Landschaft der Probstei erkunden. Wir werden die verschiedenen Orte mit den Exponaten mit dem 
Bus abfahren und am Schönberger Strand nach einem Spaziergang eine Pause mit Kaffeetrinken 
einlegen.“ 
Die Stiftung hat finanziell unterstützt, damit das Angebot stattfinden konnte. 

 
2. Ein weiterer Kooperationspartner Die Pflege SH kam mit folgender Nachfrage auf uns zu: 
„Hier wohnen Mieter die hauptsächlich von der Grundsicherung leben und alt, krank oder einfach 

bedürftig sind. Zum Haus gehört unten eine Terrasse, die ein wenig ausgestattet werden müsste, wofür 

die Mieter aber aufgrund Ihrer geringen Einkommen, die finanziellen Mittel nicht aufbringen können. 

Sie wünschen sich ein kleines Hochbeet, sowie ein paar Pflanzkübel um ein wenig Gemüse anzubauen 

und um eine sinnvolle Beschäftigung zu haben.“ Es handelte sich um eine betreute Wohnanlage in Kiel-

Gaarden. Auch hier konnte die Stiftung fördernd tätig werden. 

Zu 5.: Interessenvertretung alter, bedürftiger Kieler Senior*innen zur Bekämpfung der Altersarmut und 
deren Folgen 

Um die die Öffentlichkeit und die Politik auf die Problematik der Altersarmut und deren Folgen aufmerksam 
zu machen und die Interessen der altersarmen und bedürftigen Menschen zu vertreten, ist es erforderlich 
sich regelmäßig in politischen und fachlichen Gremien einzubringen.  

Öffentlichkeitsarbeit 
 
Die Ausschüsse, übergreifende Fach- und Pflegearbeitskreise werden weiterhin besucht, der Kieler Express 
macht auf unsere Projekte und die Thematik der Altersarmut aufmerksam, das LiKE – eine Printausgabe, die 
für die Ortsteile Elmschenhagen, Kroog und Ellerbek veröffentlicht, hat mehrfach „Werbung“ für die 
Projekte gemacht. 
 
Gremien-/Netzwerkarbeit 
 
Die Gremien- und Netzwerkarbeit findet durch die o.g. Projekte auf ganz unterschiedlichen Ebenen statt 
und ist somit um ein Vielfaches erweitert worden. Die Vorstandssitzungen Stiftung, Vorstandstreffen 
Groschendreher e.V., Pflegekonferenzen, Arbeitskreise, Runde Tische in verschiedenen Ortsteilen, 
Teilnahme am Kulturausschuss, Teilnahme am Sozialausschuss, an Ortsbeiratssitzungen, Fortbildungen und 
verschieden andere Informationsveranstaltungen wurden genutzt, um die Interessen von bedürftigen 
Senior*innen zu vertreten und die Stiftung weiter in die Kieler Senior*innenarbeit zu vernetzen. 
 
V. Personelle Ausstattung und ehrenamtliches Engagement 
 
Die Stiftung beschäftigte zur Erfüllung des Stiftungszwecks Ende 2022 insgesamt 16 Personen, davon zwei 
in Vollzeit, fünf in Teilzeit und sechs im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung:  
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o Organisation und Begleitung der Veranstaltungen der Stiftung  
o Projekt Fußpflege in der Lotsenstation 
o IT und Organisation Bürokommunikation 
o Servicetechniker 
o Unterstützung Social media 
o Einkaufshilfe 

Daneben wurden wir in unseren Projekten von drei ehrenamtlichen Kräften regelmäßig in den Begleitungen 
der Veranstaltungen und den eingerichteten Besuchsdiensten unterstützt.  
 

VI. Beirat 

Der Beirat, der in 2022 aus zwei Mitgliedern besteht, hat sich nicht im Rahmen einer Sitzung getroffen, 
sondern… 

… zu einem besonderen EREIGNIS: 10 Jahre Karl-Heinz-Howe-Simon-Fiedler-Stiftung 
Zu diesem einmaligen Erlebnis, in Gedenken an Frau Simon, haben wir den Schirmherren vom Projekt 
Kieler-Senioren-Lotse Herrn Oberbürgermeister Ulf Kämpfer, den Schirmherren vom Projekt 
KulturistenHoch2 Herrn Daniel Karasek, den Schirmherren der Howe-Fiedler-Stiftung Herrn Björn Donner, 
Kieler Senior*innen, Kooperationspartner*innen, Netzwerkpartner*innen, Stiftungsbeiratsmitglieder und 
die Mitarbeiter*innen zu einem weihnachtlichen Grünkohlessen ins Maritim eingeladen. 

 

 

Kiel, 21.11.2023 

 

Der Stiftungsvorstand  


